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(AUSSER VERANTWORTUNG DER REDAKTION)

Transparent und effizient: 
Modernste Telematik für rund 1.400 
Entsorgungs- und Spezialfahrzeuge 
in 7 Ländern 

Kommunale Entsorgung sowie Abfall-
management für Industrie, Handel und 
Gewerbe – in sieben europäischen Län-
dern bietet die FCC Environment CEE 
umfassende Entsorgungsdienstleis-
tungen für unterschiedlichste Kunden 
an. Mit einheitlichen Strukturen und 
mehr Transparenz will der Entsorger 
seinen Organisationsapparat optimie-
ren und setzt bei der Digitalisierung sei-
ner vielfältigen Prozesse auf den Tele-
matik-Spezialisten Couplink. 

„Die Abfallwirtschaft ist ein komple-
xes Geschäftsfeld – gerade für uns als 
international agierenden Entsorger mit 
mehr als vier Millionen Tonnen verar-
beiteten Abfällen jährlich“, schildert 
Mario Fink, Head of Group Logistics der 
FCC Environment CEE. Marktumfelder, 
rechtliche Rahmenbedingungen und 
historisch gewachsene Geschäftsstruk-
turen sind auch im vereinten Europa 
teilweise sehr unterschiedlich. Umso 
wichtiger ist es, unternehmensintern 
für eine übergreifende Transparenz, 
einfache Nachvollziehbarkeit und flä-
chendeckend standardisierte Prozesse 
zu sorgen. Mit dem Ziel einer länder-
übergreifenden Vereinheitlichung und 
Vernetzung setzt der Entsorger mit ins-
gesamt rund 4.500 Mitarbeitenden da-
rum für alle Standorte eine umfassen-
de Aktualisierung und Neugestaltung 
der IT-Infrastruktur um. Ein maßgebli-
cher Digitalisierungs-Baustein ist hier-
bei die Telematik-Lösung von Couplink 
aus Deutschland. Deren Telematik-
Plattform smart!matics NG wird alle 
bisherigen länderspezifischen Lösun-

gen ersetzen und die zeitgemäße Basis 
des kompletten FCC-Transportmanage-
ments für rund 1.400 Fahrzeuge bilden.

Begonnen wird die Digitalisierungs-
offensive in Österreich, wo sich auch 
das Headquarter der Gruppe befindet. 
Dort hat FCC bereits die ersten wegwei-
senden Schritte getan und die etwa 230 
Sammelfahrzeuge, Container- und Mul-
dentransporter sowie alle weiteren Lkw 
mit Telematik-Boxen von Couplink aus-
gerüstet. In einem bereits gestarteten 
Testbetrieb werden relevante Daten wie 
Fahrzeiten, Hubbewegungen oder Ver-
brauchswerte während der Touren au-
tomatisiert erfasst und transparent in 
Echtzeit zur Verfügung gestellt. Fah-
rerinnen und Fahrer erhalten passen-
de Handhelds – Smartphones und Ta-
blets – mit der Couplink-App. Diese 
wird ihnen zukünftig die Auftragsda-
ten übersichtlich anzeigen und ihnen 
die Dokumentation ihrer Tätigkeiten 
erleichtern. „Mit diesem umfassenden 
Telematik-System können wir zukünf-
tig die gestiegenen Reporting-Anforde-

rungen unserer Auftraggeber lücken-
los und zugleich einfach erfüllen“, ist 
sich Fink sicher. 
Volle Transparenz auch beim 
Containermanagement
Im Containerservice von FCC über-
nimmt die Telematik eine weitere 
neue Aufgabe: Dank des eingeführten 
Behälter-Trackings und -Managements, 
sind Verantwortliche jetzt immer prä-
zise über den Standort und Status jedes 
einzelnen der tausenden Absetz- und 
Abrollcontainer sowie Presscontainer 
im Bilde. „Aufgrund vieler Manipula-
tionen und der teilweise langen Stand-
zeiten der Container an unterschiedli-
chen Orten, war der Überblick bisher 
oft nicht immer eindeutig“, beschreibt 
Fink. „Zukünftig wird jede Container-
bewegung und Statusveränderung per 
Handheld erfasst und der Fahrer digi-
tal durch die Arbeitsschritte von Behäl-
terabholung, -lieferung oder -tausch ge-
führt.“

Auch Fahr- und Abholzeiten sowie La-
dungsarten und -mengen werden dabei 
dokumentiert. So schafft das neue Sys-
tem auch in diesem Bereich eine prä-
zise Nachvollziehbarkeit und glaskla-
re Transparenz der Geschäftsprozesse. 
Dies soll Effizienz und Planbarkeit stei-
gern sowie ein effektives Kunden- und 
Beschwerdemanagement ermöglichen. 
Die Inventarisierung inklusive Bekle-
bung mit QR-Codes zur schnellen, feh-
lerfreien Identifizierung erfolgt seit 
Spätsommer 2024 und wird Schritt für 
Schritt durch zum Beispiel Fahrer im 
laufenden Betrieb durchgeführt.
Zukunftsfähige Telematik 
dank großer Flexibilität
„Diese Umstellung ist ein enorm gro-
ßes und wichtiges Projekt für die FCC 
und es erwarten uns noch viele weite-
re Herausforderungen“, weiß Fink; er 

Mit dem smarten Con-
tainermanagement 
von Couplink hat FCC 
sowohl die Bewegun-
gen als auch den Sta-
tus seiner zahlreichen 
Container jederzeit im 
Blick. (© FCC Environ-
ment CEE)

Hubbewegungen, Fahrzeiten, Verbrauchswerte inklusive Nebenantriebe: Die Telematik-Boxen von 
Couplink erfassen alle relevanten Fahrzeugdaten separat und ermöglichen so transparentes Re-
porting sowie präzise Eco-Auswertungen. (© FCC Environment CEE)
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leitet von Wien aus die Einführung der 
neuen Telematik. „Ein entscheidender 
Pluspunkt in unserem ausführlichen 
Auswahl- und Evaluationsprozess war 
die Flexibilität, welche die Couplink-Lö-
sung uns auch in Zukunft bietet. An-
ders als bei Anbietern mit festen, vor-
gegebenen Modulen befinden wir uns 
hier in einem ‚lebenden System‘ mit na-
hezu unbegrenzten Möglichkeiten. So 
hat Couplink in den vergangenen Mo-
naten bereits einige Sonderlösungen 
für unsere Anforderungen in Öster-
reich auf ihrer Plattform konfiguriert. 
Auch länderspezifische Benutzerober-
flächen der Clients, Tools für nationale 
Besonderheiten wie auch Lösungen für 
behördliche beziehungsweise gesetzli-
che Vorgaben werden Teil der Gesamt-
lösung.“ Wichtige Anregungen liefern 
häufig die User selbst sowie die jeweili-
gen Landesmanager. Und auch für zu-
künftige technische, wirtschaftliche 
oder gesellschaftliche Entwicklungen 
sowie wandelnde Vorgaben von Kun-
den oder durch den Gesetzgeber bleibt 
die Gruppe dank der Anpassbarkeit von 
smart!matics NG reaktionsfähig. „Pers-
pektivisch gibt es zahlreiche Ideen, die 
wir zusammen entwickeln und realisie-
ren möchten – bis hin zur Tourenopti-
mierung für unsere Sammelfahrzeuge.“
Erfahrung ermöglicht 
schnelle Ergebnisse
Dabei hat FCC sich die Entscheidung 
für den Telematik-Anbieter nicht 
leicht gemacht: Neben Leistungsdaten 
und wirtschaftlichen Aspekten wa-
ren entsprechende Referenzen eben-
so wichtig. „Die Abfallwirtschaft stellt 
wesentlich komplexere Ansprüche als 
das reine Speditionsgeschäft“, erklärt 
Fink. „Mit unterschiedlichen Anforde-
rungen aus sieben verschiedenen Län-
dern gibt es noch einiges mehr zu be-
achten. Da ist es essenziell, sich mit 
einem Anbieter auf Augenhöhe austau-
schen zu können. Bei Couplink haben 

wir schon beim Auftaktworkshop ein 
großes Verständnis für unsere Bedürf-
nisse und Prozesse festgestellt.“ Ein 
Lob, für das Couplink-Sales-Managerin 
Sonja Iven eine einfache Erklärung hat: 
„Jeder Auftraggeber ist natürlich indi-
viduell. Aber unsere Erfahrung aus vie-
len Jahren Arbeit mit kommunalen und 
gewerblichen Entsorgern ermöglicht es 
uns, äußerst schnell in die Prozesse ein-
zusteigen. Auf Basis unserer Couplink-
Standards können wir schon sehr bald 
praxisgerechte Abläufe in unserer Ap-
plikation abbilden und diese anschlie-
ßend schrittweise immer weiter indi-
vidualisieren.“ Das hat schlussendlich 
auch beim Management das nötige Ver-
trauen geschaffen, die länderübergrei-
fende Herausforderung gemeinsam an-
zugehen.
Positive Zusammenarbeit und 
zukunftsweisende Projekte  
in Europa
„Unsere Erwartungen an eine gute Zu-
sammenarbeit wurden während der 
bisherigen Implementierungsphase ab-
solut bestätigt“, freut sich Fink. Bei wö-
chentlichen Jour Fixes geben Key User 
ihre Praxiserfahrungen mit dem aktu-
ellen Softwarestand an die Entwickler 
weiter und besprechen Anwendungs-
potenziale und nächste Schritte. „Die 
Kommunikation läuft jederzeit sehr 
unkompliziert und partnerschaftlich. 
Wo immer möglich wird auf kurzem 
Weg realisiert, was sinnvoll ist“, lobt 
Fink und blickt zuversichtlich auf die 
2025 anstehende Implementierung in 
der Slowakei sowie die weiteren Digita-
lisierungsprojekte in Tschechien, Un-
garn, Rumänien sowie Polen und Ser-
bien.

Telematik-Anbieter Couplink 
feiert 25-jähriges Jubiläum
Seit dem Jahr 2000 entwickelt das in-
habergeführte Familienunternehmen 
Couplink aus Aldenhoven innovative 
Telematik- und Auftragsmanagement-
Systeme für Logistik, Entsorgung, In-
dustrie und Service-Anbieter. Um ihren 
Kunden einen schnellen und erfolgrei-
chen Weg in die Digitalisierung ih-
res Flottenmanagements zu ermög-
lichen, setzen die Vorstände Monika 
und Jens Uwe Tonne gemeinsam mit 
ihrem 30-köpfigen Team auf pragmati-
sche und individualisierbare Software-
Lösungen. 

Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums 
stellt Couplink als kostenlosen Service 
die Funktionen seiner Softwareplatt-
form smart!matics NG in einer großen 
Webinar-Reihe vor. Bei den Live-Events 
gewinnen Bestandskunden sowie In-
teressierte einen Einblick in die Mög-
lichkeiten der hardwareunabhängigen 
Lösung und erfahren, wie sie die eige-
nen Logistikprozesse noch weiter opti-
mieren können. „Der erste Teil unse-
rer Reihe mit acht Veranstaltungen ist 
bereits erfolgreich abgeschlossen“, be-
richtet Monika Tonne, „doch im Sep-
tember warten noch einige spannende 
Themen auf die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.“ Dann lädt das Unterneh-

men auch zur Kundentagung inklusive 
Jubiläumsfeier ein.
Zukunftstechnologien 
schon heute verfügbar
Neben einem flexiblen Auftragsmanage-
ment bietet Couplinks smart!matics 
NG auch ein multilinguales Hofma-
nagement-System sowie eine integrierte 
Tourenplanung und -Optimierung, die 
KI-gestützt eine automatische Disposi-
tion ermöglicht. Kunden profitieren zu-
dem von intelligenter Routenvergabe, 
Schüttungsprotokollierung und Con-
tainermanagement. Seinen Industrie-
kunden ermöglicht Couplink darüber 
hinaus, auch Maschinen, Pressen oder 
Gabelstapler in das Telematik-System 
einzubinden. „Immer da, wo die Pro-
zesse komplizierter werden, sind wir 
der richtige Partner“, beschreibt Moni-
ka Tonne das Erfolgsrezept.
Ausgezeichnete Lösungen für 
verschiedenste Branchen
Die Software von Couplink wurde be-
reits jeweils fünf Mal mit dem Deut-
schen Telematik Preis und dem Tele-
matik Award prämiert. Bislang vier Mal 
wurde das Unternehmen außerdem als 
TOP 100-Innovator Deutschlands ausge-
zeichnet. Ein Netzwerk aus 40 Partnern 
und 15 Couplink-Competence-Centern 
in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz sichert die fachkundige Be-
treuung der über 800 Kunden in der 
DACH-Region. Zu diesen gehören ne-
ben dem internationalen Entsorger FCC 
Environment CEE, auch weitere nam-
hafte Unternehmen wie etwa Henkel, 
die Spedition Rüdiger, die IGEFA Han-
delsgesellschaft, Veolia Deutschland 
oder auch der Lebensmittelgroßhänd-
ler Handelshof.

Sein Know-how teilt Couplink unter 
anderem als Mitgründer des Branchen-
verbands OpenTelematics e.V. und bei 
seinen regelmäßigen Telematik-Fach-
tagungen. Diese etablierte der Soft-
wareanbieter am Forschungsinstitut 
FIR e.V. der RWTH Aachen, um sich 
mit Vertretern namhafter Logistik- 
und Entsorgungsunternehmen über 
Zukunftstechnologien und deren Um-
setzung in der Praxis auszutauschen. 
Seit 2013 ist man Partner im Cluster 
Smart Logistik am RWTH Aachen Cam-
pus. Zudem engagiert sich Couplink in 
zahlreichen Fachverbänden wie BVL, 
KVD und BDE.
Weitere Infos: www.couplink.de

Mit jahrelangem Know-how und starker Kom-
munikation treiben Couplink-Sales-Managerin 
Sonja Iven und Mario Fink, Head of Group 
Logistics der FCC-Gruppe, die Digitalisierung 
des Transportmanagements voran. (© FCC 
Environment CEE)

Stolz auf 25 Jahre 
Couplink: Die Vor-
stände Monika und 
Jens Uwe Tonne.
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http://www.couplink.de/

